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fikation an. Dabei liegt der Anteil der männlichen 
Erstsemester mit dualem Abschluss mit 26 % um 
11  Prozentpunkte über dem der Studienanfängerin-
nen Y Tabelle A4.6.3-4. Zudem wurde die betrieb-
liche Ausbildung von deutlich mehr studierenden 
Männern als Frauen (15 % zu 6 %) bereits vor dem 
Erwerb der Studienberechtigung absolviert, während 
dies nicht für die Teilgruppe zutrifft, die erst nach 
dem Schulabgang eine duale Ausbildung absolviert 
hat. Große Unterschiede finden sich ferner nach der 
Art der erworbenen Hochschulberechtigung und für 
Studierende an Fachhochschulen bzw. Universitäten. 
Während z. B. 14 % der Neuimmatrikulierten mit 
Hochschulreife auch einen dualen Lehrabschluss 
besitzen, gilt dies für die Hälfte derer mit Fachhoch-
schulreife (51 %). 

Insgesamt fördert somit das duale System die Durch-
lässigkeit zwischen den Bildungsbereichen und 
dient vielen jungen Leuten als Brücke zum Hoch-
schulbereich. Auf diesem Weg wird dem Mangel an 
qualifizierten Fachkräften begegnet, und es erreicht 
ein zusätzliches Potenzial leistungswilliger junger 
Menschen (noch) eine hochschulische Qualifikation. 
Zugleich wächst damit das Angebot an akademisch 
ausgebildeten jungen Berufseinsteigern mit einer zu-
sätzlichen berufsfach lichen Qualifikation und prakti-
scher Arbeitserfahrung. 

(Hermann Herget)

Tabelle A4.6.3-4:   Deutsche Studienanfänger / -innen mit abgeschlossener betrieblicher Berufsausbildung an 
Hochschulen und Fachhochschulen im Wintersemester 2009 / 2010 nach Geschlecht und Art 
der Hochschulreife (in %)

Insgesamt Männer Frauen
Fachhoch- 
schulreife

Hoch-
schulreife

Studierende an 
Universitäten

Studierende 
an Fach - 

 hochschulen

Betrieblicher Berufsausbildungsabschluss 
insgesamt

21 26 15 51 14 11 37

davon:

vor / beim Erwerb der Hochschulreife 11 15 6 40 4 3 22

nach dem Erwerb der Hochschulreife 10 10 10 12 10 7 15

Quelle:  Hochschul-Informations-System: HIS-Studienanfängerbefragung Wintersemester 2009 / 10; Berechnungen des Bundesinstituts für Berufsbildung; Abweichungen durch gerundete 
Werte möglich




